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Keenon Erfurth glänzt mit Hattrick beim
4:1-Sieg des SV Eichede

SV Eichede sichert sich mit einem 4:1-Sieg gegen TSB
Flensburg die Spitzenposition, dank dreier Tore von Keenon

Erfurth.

Der SV Eichede hat am vergangenen Wochenende in der
Oberliga Schleswig-Holstein beeindruckt und sich mit einem
klaren 4:1-Sieg gegen den TSB Flensburg präsentiert. Besonders
herausragend war der Spieler Keenon Erfurth, der mit seinen
drei Toren eine entscheidende Rolle in diesem Erfolg spielte.
Eichede setzte sich damit deutlich an die Spitze des Rankings
und bestätigte eindrucksvoll seine Ambitionen in der laufenden
Saison.

Der FC Dornbreite hatte hingegen einen gebrauchten Tag und
musste sich dem Eidertal Molfsee mit 1:5 geschlagen geben.
Diese dramatische Niederlage bringt das Team unter Druck, da
es innerhalb kurzer Zeit zu einer Serie enttäuschender
Ergebnisse gekommen ist. Auch der VfB Lübeck II konnte nicht
punkten und verlor klar mit 0:5 gegen Nordmark Satrup. Beide
Teams stehen vor großen Herausforderungen, um sich in der
Tabelle zu verbessern.

Schlüsselmomente der Spiele

Im Spiel zwischen dem TSB Flensburg und dem SV Eichede
zeigte das Team aus Eichede in der ersten Halbzeit eine starke
Leistung und ging verdient mit 2:0 in die Pause. Die Tore von
Erfurth gaben dem Gegner wenig Raum, um sich
zurückzukämpfen. Eichede dominierte das Spiel und ließ den



Flensburgern kaum Chancen, ins Spiel zurückzukehren.

Der FC Dornbreite hingegen erlebte einen weiteren Rückschlag.
Trainer Patrick König analysierte die Situation und räumte ein,
dass die Mannschaft nicht nur die physischen, sondern auch die
mentalen Herausforderungen der letzten Wochen zu bewältigen
hat. „Wir müssen an unserem Selbstvertrauen arbeiten und sind
uns bewusst, dass wir an unseren Defensivstrategien arbeiten
müssen, insbesondere bei Standards“, betonte er. Diese ehrliche
Reflexion zeigt, dass das Team auf dem richtigen Weg ist, indem
es die eigenen Schwächen anerkennt und an ihnen arbeitet.

Derbys und Enttäuschungen

Das Ostholstein-Derby zwischen dem Oldenburger SV und Eutin
08 fand mit einer starken Leistung seitens Oldenburg statt, das
mit 4:1 gewann. Pascal Diouri vom Oldenburger SV war
begeistert von der Performance seiner Mannschaft und stellte
fest, dass der Sieg auch durch einen fehlerhaften Moment der
Eutiner begünstigt wurde. Für Eutin 08 war es eine bittere
Niederlage, die Christian Kamm als Ergebnis mangelnder
Vorbereitung auf das Derby beschrieb. „Wir waren heute weder
mental noch körperlich bereit“, erklärte er. Solche Derby-
Niederlagen sind für beide Mannschaften nicht nur sportliche,
sondern auch emotionale Rückschläge.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Oberliga weiterhin
spannende Begegnungen bietet und die Teams vor großen
Herausforderungen stehen, um im Wettkampf zu bestehen.
Eichede zeigt sich stark und agiert als Trendsetter in dieser
Saison, während die anderen Teams gefordert sind, an ihren
eigenen Taktiken und dem Teamgeist zu arbeiten, um die
notwendige Wende zu schaffen.
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